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Hier sind 9 Fakten über Online-Shopping, die Sie umhauen werden
E-Commerce wird im Jahr 2019 mehr als 3 Billionen Dollar Umsatz machen!
Laut veröffentlichten Berichten von eMarketer wird erwartet, dass der Online-Verkauf von Waren und Dienstleistungen im Jahr 2019 die Marke von 3 Billionen US-Dollar überschreiten wird. Diese schwindelerregende Statistik stellt ein Wachstum von mehr als 500 Milliarden Dollar gegenüber dem Umsatz im Jahr 2018 auf fast 2,5 Billionen Dollar Bruttoumsatz dar. Was wirklich verrückt ist, ist, dass der Umsatz bis 2021 voraussichtlich 5 Billionen Dollar erreichen wird.
Die Auswirkungen des Cyber Monday
Wenn Sie mit dem Black Friday nicht vertraut sind, handelt es sich im Grunde um einen Shopping-Feiertag, der in den USA immer am Tag nach Thanksgiving stattfindet. Während dieses beliebten Shopping-Feiertags bieten fast alle Einzelhandelsgeschäfte erstaunliche Verkäufe an und generieren den Großteil ihres Jahresumsatzes.
In den letzten Jahren hat die Online-Shopping-Community jedoch den Cyber Monday eingeführt. Ja, genau, genau wie die Einzelhändler bieten auch die Online-Shops an diesem Feiertag verschiedene Rabatte und Verkäufe an. Dieser Online-Shopping-Feiertag findet am Montag nach dem Black Friday statt und wurde vor etwa fünf Jahren eingeführt.
Was Sie vielleicht nicht wissen, ist, dass die Cyber Monday-Verkäufe im Jahr 2018 um 6 % gestiegen sind und einen Umsatz von über 7,9 Milliarden US-Dollar (an einem Tag) generiert haben.
Die Macht des kostenlosen Versands
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, Online-Käufer zu beeindrucken und anzulocken. Ob es um das Anbieten von Rabattcodes geht, um BOGO-Aktionen (Buy One Get One) oder einfach nur darum, die Preise zu senken und sich auf den Umsatz zu verlassen – Online-Händler werden heutzutage immer versierter.
Laut einer kürzlich durchgeführten Umfrage gaben jedoch mehr als 55 % derjenigen, die online einkaufen, an, dass sie mit größerer Wahrscheinlichkeit einen Online-Kauf tätigen, wenn ein kostenloser Versand angeboten wird. Viele von ihnen gaben an, dass sie lieber etwas mehr für ihre Artikel bezahlen würden, solange der kostenlose Versand verfügbar ist.
Internet-Sicherheit? Was ist das?
Wir alle wissen, dass Online-Shopping beliebt ist, aber wussten Sie, dass etwa 8 von 10 (oder 79 % der amerikanischen Einwohner) derzeit online einkaufen? Das ist eine astronomische Zahl und stellt die Einzelhandelsumsätze schon seit geraumer Zeit in den Schatten.
Im Jahr 2002 vertrauten jedoch weniger als 20 % der Amerikaner dem Internet, um Einkäufe zu tätigen. Seit dieser Zeit wurden viele Verbesserungen vorgenommen. Fortschrittliche Cybersicherheitsprotokolle, einschließlich der Weiterentwicklung von SSL-Zertifikaten für Online-Plattformen, haben das Vertrauen der Verbraucher wiederhergestellt und verbessert.
Social Media hat viel Macht über Online-Shopping
Jeder, der ein erfolgreiches Unternehmen betreibt, versteht die Macht der sozialen Medien. Viele von uns nutzen zum Beispiel Facebook, um mit Freunden oder dem neuesten Klatsch und Tratsch auf dem Laufenden zu bleiben. Unternehmen hingegen nutzen es auf ganz andere Weise. Das gilt vor allem, wenn es um Online-Shops geht.
Kurz gesagt, sie nutzen diese Plattformen als Cash Cows, die immer mehr Geld abwerfen!
Tatsächlich nutzen 77 Prozent der in den USA ansässigen Kleinunternehmen Facebook und Instagram als ihre führenden Vertriebs- und Marketingplattformen.
Online-Einkäufer haben es eilig
Es ist eine bekannte Tatsache, dass viele Verbraucher eine Veruca-Salt-Mentalität angenommen haben – sie wollen es JETZT. Das gilt auch für ihre Online-Einkaufsgewohnheiten.
Wenn eine Online-Plattform beim ersten Besuch mehr als 3 Sekunden zum Laden braucht, loggen sich laut Forbes 40 % der Kunden aus und wählen einen Mitbewerber. Daher ist die Investition in robuste, anpassungsfähige Online-Plattformen und Hosting-Services, die blitzschnelle Ladezeiten gewährleisten, für Online-Händler wichtiger denn je.
Der verlassene Online-Warenkorb
Ein ständiger Kampf, mit dem alle Online-Händler zu kämpfen haben, ist der Abbruch von Einkäufen. Dies ist der Fall, wenn ein potenzieller Kunde ein Produkt zu seinem Online-Warenkorb hinzufügt, ihn dann aber wieder verlässt und den Kauf nicht tätigt.
Während viele Verbraucher den Warenkorb als ihre Online-Wunschliste nutzen, kehren viele einfach nie zurück. Eine Studie des Baymard-Instituts aus dem Jahr 2017 hat ergeben, dass fast 70 % der Online-Käufer Artikel in den Warenkorb legen, aber nie zum Kauf übergehen.
Chance für lokales Geschäftswachstum
Während es so aussieht, als ob jeder die Vorteile des Online-Marktplatzes nutzt, ist dies nicht wirklich der Fall.
Sie werden vielleicht überrascht sein zu erfahren, dass fast 60 Prozent aller kleinen Unternehmen keine Website haben. Was wirklich schockierend ist, ist, dass 50 % der Verbraucher, die nach lokalen Dienstleistungen suchen, dies tun, indem sie online nach dem Standort suchen.
Wenn eine Person beispielsweise in Phoenix, Arizona, wohnt und nach einem Unternehmen für die Reparatur von Klimaanlagen sucht, wird sie in der Google-Suche AZ REPAIR IN PHOENIX eingeben. Unternehmen, die in lokale oder GEO-SEO investieren, stellen fest, dass dies der beste ROI für ihren Marketing-Dollar ist.
Viele führende E-Commerce-Händler finden es schwieriger, die Kosten für den Versand, den Empfang oder die Lagerung ihrer Produkte zu kontrollieren. Dies regt sie dazu an, nach 3PLs zu suchen, die Lagerhaltung, Bestandskontrolle, Verpackungs- und Versanddienstleistungen anbieten – wie Redwood Logistics.
Wenn Sie darüber nachdenken, Ihre Online-Distributionsplattform aufzurüsten, um ein größeres Wachstum zu ermöglichen, ohne in hohe Gemeinkosten zu investieren, kontaktieren Sie Redwood Logistics noch heute!
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Zehn unbekannte Fakten über Domains
Man muss kein Domain-Experte sein, um zu wissen, dass das Internet exponentiell wächst. Jeden Tag werden mehr Informationen online verfügbar gemacht, um alles, was Sie finden müssen, leichter zugänglich zu machen. Tatsächlich sind heute 505.934.723 Domains registriert, und die Zahlen steigen mit atemberaubender Geschwindigkeit. Wie schnell? Überprüfen Sie diese Statistik morgen und Sie werden sehen, wie schnell der Webspace wächst. Das ist nur eine von vielen erstaunlichen Fakten zu Domainnamen.
Sie wissen vielleicht schon, dass .com die beliebteste Wahl für TLDs ist, aber da sich die Internetlandschaft täglich verändert, gibt es noch viele Fakten, die Sie vielleicht überraschen. Testen Sie Ihr Wissen mit diesen zehn faszinierenden Wahrheiten über Domain-Namen:
Der erste registrierte .COM-Domainname war Symbolics.com
Am 15. März 1985 wurde Symbolics.com die erste offiziell registrierte .COM-Domain. Die Symbolics Computer Corporation erwarb die Domain ursprünglich für ihre bahnbrechende Computerentwicklungsfirma. Der Domainname wurde inzwischen erworben und verkauft Werbung auf der Homepage, so dass jeder „einen kleinen Fleck in der Geschichte besitzen“ kann.
Die meisten Domains können nur 63 Zeichen lang sein
Verschiedene Domain-Erweiterungen haben unterschiedliche Regeln und Vorschriften, aber viele Fakten zu Domain-Namen gelten im Allgemeinen. Zum Beispiel verlangen die meisten TLDs, dass Ihr Domain-Name nicht länger als 63 Zeichen sein darf. Das ist der Standard für die beliebtesten TLDs und auch für viele Länderdomains.
Die Beschränkung auf 63 Zeichen hat einige Leute nicht davon abgehalten, mit ihren Domainnamen kreativ zu werden.
Sie können immer noch eine Sowjetunion-Domain bekommen
Wenn sie nicht vor 1991 gedruckt wurde, werden Sie die Sowjetunion nicht auf einer Karte finden. Dennoch hat die Online-Präsenz des Staates mit .su-Domainnamen überlebt. Die Zahl der .su-Domainregistrierungen wächst trotz der Auflösung der Sowjetunion weiter an.
Youtube.com war ein Baby zum Valentinstag
Youtube.com wurde am 14. Februar 2005 als Domainname registriert (ist das wirklich schon so lange her?). Ein weiterer lustiger Fakt zum Domainnamen: Es war ein Tag massiver Verwirrung für eine Firma namens Universal Tube & Rollform Equipment. Die Domain des Unternehmens, Utube.com, wurde vom Datenverkehr überwältigt und verursachte einen Absturz ihrer Server.
Alle „A“ .com-Domains sind vergeben
Seltsamerweise werden alle Domain-Namen mit dem Buchstaben A, der in beliebiger Reihenfolge von 1-63 wiederholt wird, registriert. Wir entschuldigen uns für die Überbringung der schlechten Nachricht, wenn Sie vorhatten, www.aaaaa… x63 .com zu registrieren.
Die teuerste Domain wurde für 35 Millionen Dollar verkauft
Natürlich müssen wir diesen Punkt einbeziehen, wenn wir über Fakten zu Domainnamen sprechen. Im Jahr 2007 wurde VacationRentals.com für den Preis von 35 Millionen Dollar gekauft. Brian Sharples kaufte die Domain für sein Online-Ferienvermietungsgeschäft, HomeAway.
Es gibt verschiedene Listen im Internet, die die teuersten Domainnamen auflisten, aber ein Interview mit Sharples bestätigte den Deal. „Ich meine, wir haben eine Website in den Vereinigten Staaten namens VacationRentals.com für 35 Millionen Dollar gekauft“, sagte er, „Der einzige Grund, warum wir sie gekauft haben, war, damit Expedia diese URL nicht haben konnte.“
Domain-Namen sind in der Regel 11 Zeichen lang
Sie beginnen auch am häufigsten mit dem Buchstaben S. Das liegt wahrscheinlich daran, dass mehr englische Wörter mit S beginnen als mit jedem anderen Buchstaben. Das waren Bonus-Fakten.
Google.com sollte eigentlich Googol.com heißen
Die Google-Gründer Larry Page und Sean Anderson hatten vor, ihr Unternehmen „Googol“ zu nennen, die Bezeichnung für den Zahlenwert 1, gefolgt von 100 Nullen. Den beiden unterlief ein kleiner Rechtschreibfehler, als sie sich hinsetzten, um zu recherchieren, ob „googol“ als Domainname verfügbar war. Google.com wurde registriert und der Rest ist Geschichte.
Alle dreistelligen Domains sind registriert
Es gibt über 50.000 Zeichenkombinationen, die man für Drei-Zeichen-Domains machen könnte, und sie sind alle registriert. Drei-Zeichen-Domainnamen sind heiß.com, weil sie schnell und leicht zu merken sind. Bis 1997 waren alle dreistelligen .com-Domains vergeben, seitdem sind auch .net, .org, .info, .biz und viele andere TLDs dazugekommen.
Einmal hat ein Typ fast 15.000 Domains an einem Tag registriert
Es ist wahr. Der gewiefte Domainspekulant Mike Mann kaufte einmal 14.962 Domains innerhalb von 24 Stunden. Auf die Frage nach seiner Investition antwortete er: „Ich bin einfach sehr gierig, ich will die Welt besitzen.“ Keine weiteren Fragen, Mann.
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